
 

 

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  

 

auch wenn der Frühling naht, es draußen wieder wärmer und bunter wird, überschattet die aktuelle 

Entwicklung des Corona Virus den Alltag.  

Wie bereits per E-Mail kommuniziert, sollten wir unbedingt den Handlungsempfehlungen des 

Robert-Koch-Instituts folgen, um mitzuhelfen, das Verbreiten des Virus einzudämmen. In der 

aktuellen Lage ist es außerdem wichtiger denn je, im Krankheitsfall sich arbeitsunfähig zu melden 

und einen Arzt zu kontaktieren.  

Bei aller angemessenen Vorsicht und Sorge, dürfen wir aber auch nicht in Hysterie verfallen - das 

Leben und auch die Arbeit geht weiter. Mittlerweile finden größere Besprechung nur noch per 

Telefon- / Videokonferenz statt und einige Mitarbeitende arbeiten bereits aus dem Homeoffice 

heraus.  

In den vergangenen Wochen sind nun auch die Personalabteilung und die Gremienbetreuung aus 

Velbert nach Mettmann und zuletzt die Bauabteilung nach Velbert umgezogen. Der Kirchenkreis 

übernimmt zu Beginn des nächsten Kindergartenjahres die Trägerschaft von elf 

Kindertagesstätten; die notwendigen Verträge wurden nun unterzeichnet.  

Zu diesen und einigen weiteren Themen finden Sie in dieser Ausgabe des Newsletters weitere 

Informationen.  

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich und gehen Sie achtsam mit anderen und sich selbst um.  

Viel Spaß beim Lesen!  

 

Ihr Thomas Gietz  

  



 

 

Die AG Gesundheit befasst sich unter anderem mit der ergonomischen Ausrichtung der 

Arbeitsplätze und mit welchen Übungen man am Arbeitsplatz beispielsweise Verspannungen 

vermieden werden können. Am 26. Februar hat die Arbeitsplatzbesichtigung in Mettmann durch 

Frau Röhrig von der AOK stattgefunden, im Anschluss wurde die Besichtigung auch in den 

Gemeindebüros durchgeführt.  

 
Frau Tischler während sie von Frau Röhring zur optimalen Ausrichtung des Arbeitsplatzes beraten wird  

Finden Sie hier Übungen für Minipausen am Arbeitsplatz 

 



 

 

In den vergangenen Wochen sind die Fachbereiche Finanzen und Gremien und zuletzt auch der 

Fachbereich Bau und Liegenschaften umgezogen. Nun sind alle Abteilungen an den geplanten 

Standorten und die letzten Spuren der Umzüge werden beseitigt.  

 

   

Im linken Bild sehen Sie Herrn Rohleder (Gremien), Frau Nettelbeck (Fachbereichsleitung 

Gremien) und Frau Scholz (Fachbereichsleitung Personal),  

Im rechten Bild sehen Sie Herrn Kämper, Frau Albers (Auszubildene) und Frau Undt.  

 



 

 

Der Fachbereich Bau und Liegenschaften hat seinen Sitz seit dem 16. März im Velberter Büro. Der 

Umzug ist gut verlaufen, die letzten Kartons vom Umzug sind mittlerweile ausgepackt und alle 

Schreibtische fertig eingerichtet.  

Im folgenden Bild sehen Sie die Bauabteilung, zusammen mit Herrn Stoll vor dem Bürogebäude in 

Velbert.  

 

 
Herr Dahmen, Frau Bell, Herr Stoll, Frau Holst, Frau Benedens, Herr Spelter, Frau Lux, Herr Reyer, Herr 

Mervelskemper. Es fehlen Frau Meyer-Morick, Frau Eckstein und Frau Huning. 

 

 

 



 

 

Die bisherige Vorsitzende der Mitarbeitervertretung, Frau Meyer-Morick, ist von ihrem Amt 

zurückgetreten und Frau Lux tritt nun ihre Nachfolge an. Erster Stellvertreter ist weiterhin Herr 

Müller und zweite Stellvertreterin Frau Krause.  

Die Mitarbeitervertretung hat die beruflichen, wirtschaftlichen und sozialen Belange der Mitarbeiter 

und Mitarbeiterinnen zu fördern. Sie hat in ihrer Mitverantwortung für die Aufgaben der Dienststelle 

das Verständnis für den Auftrag der Kirche zu stärken und für eine gute Zusammenarbeit 

einzutreten.  

Bei Fragen an die Mitarbeitervertretung, können Sie eine Email an mav@mettmann.ekir.de 

schreiben oder Frau Lux unter folgender Telefonnummer erreichen: 02051-965473.  

 

 
Hildegard Krause, Annika Lux, Horst Müller 



 

 

Die Presbyteriumswahlen haben am 1.3.2020 in den Kirchengemeinden Haan und Mettmann 

stattgefunden. In beiden Kirchengemeinden wurde per allgemeiner Briefwahl abgestimmt. Die 

Wahlbeteiligungen lagen in der Kirchengemeinde Haan bei 17,9% (6.394 Wahlberechtigte) und in 

der Kirchengemeinde Mettmann bei 19,9% (9.665 Wahlberechtigte).  

In den übrigen Kirchengemeinden unseres Kirchenkreises konnten keine ausreichenden 

Vorschlagslisten für Kandidatinnen und Kandidaten vorgelegt werden.  

Daher kann der Kreissynodalvorstand den Presbyterien im Ausnahmefall gestatten, die Wahl nicht 

durchzuführen (§ 15a (3) PWG). Die Vorgeschlagenen gelten somit als gewählt.  

Zusätzlich hat der Kreissynodalvorstand folgenden Beschluss gefasst:  

Aufgrund der Absage sämtlicher Gottesdienste bis auf weitere Zeit wegen der Corona-Virus-

Epidemie, werden die neugewählten Presbyterinnen und Presbyter nicht wie üblich in einem 

Gottesdienst in ihr Amt eingeführt.  

Sie gelten mit Ablauf des 29. März 2020 als eingeführt, sofern sie das Amtsgelübde gem. § 27 (2) 

PWG mündlich (auch telefonisch), schriftlich oder per E-Mail mit einer Ablichtung des 

unterschriebenen Gelübdes gegenüber der oder dem bisherigen Presbyteriumsvorsitzenden 

abgegeben haben. Die wiedergewählten Mitglieder des Presbyteriums sind entsprechend an ihr 

Gelübde durch die jeweiligen Vorsitzenden zu erinnern.  

 

 

 



 

 

Der Kirchenkreis übernimmt zum Beginn des neuen Kindergartenjahres die Trägerschaft von elf 

Kindertagesstätten. Die Übertragung der Trägerverantwortung auf den Kirchenkreis ermöglicht es, 

die Betriebsführung in einem noch stärkeren Maße zu professionalisieren. Die Kreissynode hat die 

notwendige Satzung beschlossen und alle Verträge sind nun unterschrieben.  

Herr Artmann sieht durch die Steuerung des operativen Geschäfts durch den Kirchenkreis viele 

Vorteile. Unter anderem kann die Personalentwicklung strategischer ausgerichtet werden und es 

ergeben sich neue Entwicklungsmöglichkeiten für Mitarbeitende.  

Frau Modersitzki wird zum 01. April zusätzlich zu Ihrer Rolle als Leitung Fachberatung, die 

pädagogische Geschäftsführung übernehmen. Herr Voormann wird weiterhin kaufmännischer 

Geschäftsführer bleiben.  

 

 

 

  



 

 

   

Frau Gayk tritt die Nachfolge als Sicherheitsbeauftragte von Frau Lux an, die aufgrund des Umzugs 

der Bauabteilung nach Velbert dieser Aufgabe nicht mehr nachgehen kann.  

Als Sicherheitsbeauftragte agiert Frau Gayk unterstützend zwischen Beschäftigten und 

Führungskräften bei Belangen des Arbeitsschutzes, gibt Anstöße für eine Verbesserung der 

Sicherheit und der Gesundheit und informieren über Sicherheitsprobleme.  

Zu den besonderen Aufgaben der Sicherheitsbeauftragten gehört es, auf den Zustand der 

Schutzeinrichtungen zu achten und unter anderem sicherheitstechnische Mängel und Mängel an 

Arbeitsplätzen zu melden.  

Außerdem gehört die Teilnahme an Betriebsbegehungen und Untersuchungen von Unfall- und 

Berufskrankheiten ebenfalls dazu.  

Frau Gayk freut sich auf die neue Aufgabe, insbesondere auf den Austausch mit den Kolleginnen 

und Kollegen. 

 

 

 



 

 

Alle vermeidbaren Termine werden in den nächsten Wochen aufgrund des Corona Virus abgesagt.  

 

 

 

  

 

280 

Kartons wurden beim Umzug der Bauabteilung nach Velbert transportiert. 
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